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  Geschäftsführung  

Schulausschuss 

 
 

 Es informiert Sie 
 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 
Datum 

Anke Bär 
 
563 2247 
563 8400 
anke.baer@stadt.wuppertal.de 
 
25.07.125 

   

Niederschrift  
 
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Schulausschusses (SI/3586/05) am 
12.04.2005 
 

Anwesend sind: 
 
  
Vorsitz 

 
Herr Peter L. Engelmann ,  
  
von der CDU-Fraktion 
 
Herr Fabian Bleck , Herr Horst-Emil Ellinghaus , Herr Jürgen Heinemann , Herr Karl-Friedrich 
Kühme , Herr Volker Rösener , Frau Gisela Schlüter ,  
  
von der SPD-Fraktion 

 
Frau Barbara Dudda-Dillbohner , Herr Udo Gothsch , Herr Manfred Guder , Frau Renate Warnecke 
,  
  
von der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN 

 
Herr Gerhard Schäfer ,  
  
von der WfW-Fraktion 
 
Herr Thomas Müller ,  
  
berat. Mitglied § 58 I S. 7 GO NRW 

 
Herr Bernhard Müller ,  
  
Mitglied mit beratender Stimme 
 
Herr Horst Berghaus , Herr Dr. Egbert Froese , Herr Michael Goecke , Frau Ingeborg Hanten , 
Frau Beate Haude , Herr Dr. Folkert Hensmann , Herr Dirk Klein , Frau Gabriele-Elisabeth Lange-
Kirschbaum , Herr Wilhelm Lohmann , Herr Jürgen Möller , Herr Michael Neumann , Herr Dirk 
Rasel ,   
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von der Schulaufsicht 
 
Frau Angelika Gerlach , Herr Michael Reichert ,  
  
von der Verwaltung 

 
Frau Heike Bell , Frau Beig. Marlis Drevermann , Frau Sabine Fahrenkrog , Herr Bernd Hens , Herr 
Michael Hoffmann , Herr Rainer Schulze , Frau Inga Federmann 
  
 
 
 
 
 
Schriftführer / in:  
 
Anke Bär 
 
 
Beginn: 16:05 Uhr 
Ende:    18:05 Uhr 
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Vor Eintritt in die Tagesordnung werden die beratenden Mitglieder Herr Goecke, Herr Rasel, Herr 
Möller, Herr Klein und Frau Lange-Kirschbaum formell verpflichtet. 
 
 
 

I. Öffentlicher Teil 

1 Mitteilungen der Verwaltung/Beantwortung von Anfragen 

  

2 Vernetzung Schulverwaltungen - Berichterstatter Herr Dr. Weidemann 
  

2.1 Intranet/Internetanbindung an Schulen 
Vorlage: VO/0455/05 

  

 Beschluss des Schulausschusses vom 12.04.2005: 

Die Drucksache wird zur Kenntnis genommen. 
 

Abstimmungsergebnis: 

 
Einstimmigkeit 

  

3 Gebäudemanagement Schulen  - Berichterstatter Herr Hoffmann 
  

4 Petition gem. § 24 GO gegen die Auflösung des bilingualen Zweigs am 
Gymnasium Wuppertal-Vohwinkel 
Vorlage: VO/0329/05 

 Der Schulausschuss bedauert die Einstellung des bilingualen Zweiges am 
Gymnasium Vohwinkel.  
Die Verwaltung wird aufgefordert, mit anderen Schulen Kontakt aufzunehmen 
und zu versuchen, an einer anderen Schule etwas ähnliches einzurichten. 
 

 Beschluss des Schulausschusses vom 12.04.2005: 

Dem Hauptausschuss wird empfohlen, die Petitionen der Eltern gegen die 
Auflösung des bilingualen Zweiges am Gymnasium Wuppertal-Vohwinkel Nocken 
zurückzuweisen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit 

  

5 Die "Gelbe Schule" Cronenbergerstraße 235 nimmt bis einschließlich 2008 
Schulanfänger auf 
Vorlage: VO/0352/05 

  
 TOP 5 und TOP 6 werden gemeinsam beraten. 

 
Herr Müller von der WfW-Fraktion verteilt Zahlenmaterial zur Schließung der 
Cronenberger Straße. 
Er erhebt den Vorwurf, dass die Zahlen der Verwaltung „geschönt“ seien und so 
nicht zutreffen.  
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Es wird eine Diskussion mit allen übrigen Parteien geführt, die an den Zahlen der 
Verwaltung und der Schulentwicklungsplanung nichts zu kritisieren haben. 
 
Frau Beig. Drevermann gibt zu Protokoll, dass die Zahlen des 
Schulentwicklungsplanes nicht geschönt sind und verwehrt sich gegen diesen 
Vorwurf. 
Dieses mache keinen Sinn und solle der Schulverwaltung auch nicht unterstellt 
werden. 
Der Schulentwicklungsplan war eine politische Entscheidung. Man sei jetzt bei 
der Umsetzung der Entscheidungen. 
Sie ist sich sicher, dass es keine Verwerfungen geben wird im Hinblick auf die 
Schülerzahlen. 
Die entsprechenden Baubeschlüsse – mit zum Teil erheblichen Summen - zur 
Erweiterung der aufnehmenden Schulen sind zum Teil schon gefasst bzw. 
werden in dieser Sitzung gefasst, damit zum Schuljahr 2006/2007 die Schulen 
auch aufnahmefähig sind. 
Es wird darauf hingewiesen, dass diese Baumaßnahmen gestoppt werden 
müssen, falls der Beschluss gefasst werden sollte, die GS Cronenberger Straße 
2 Jahre länger zu erhalten. 
 
 

 Beschluss des Schulausschusses vom 12.04.2005: 

Der Antrag der WFW-Fraktion wird abgelehnt.  
 

 Abstimmungsergebnis: 

 
Ja – Stimmen  12 
Nein- Stimmen  1 
 

6 Grundschule Cronenberger Straße 
Vorlage: VO/0376/05 

  

 Beschluss des Schulausschusses vom 12.04.2005: 

Der Antrag der BV Elberfeld wird abgelehnt.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja – Stimmen  12  
Nein-Stimmen   1 
 

7 Erweiterung der GS Kampstraße; Standort Am Hofe 
Vorlage: VO/0437/05 

  

 Beschluss des Schulausschusses vom 12.04.2005: 

Für die Erweiterung der Grundschule Kampstraße – mit Standort Am Hofe – um 2 
Unterrichts/Mehrzweckräume mit zusätzlichen Toiletten und einem 
Lehrmittelraum werden die Baukosten auf 562.000 € (bisher 351.000 €) neu 
festgesetzt. 
Die Mehrkosten in Höhe von 211.000 € werden aus Fördermitteln des Landes für 
investive Maßnahmen zur OGGS gedeckt. 
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 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit  bei 1 Stimmenenthaltung der WFW-Fraktion 
 

8 Verlegung der kath. GS Holthauser Straße an den Standort Engelbert-
Wüster-Weg 
Bauliche Erweiterung 
Vorlage: VO/0424/05 

  

 Beschluss des Schulausschusses vom 12.04.2005: 

Dem HA und dem Rat wird empfohlen, die Dringlichkeitsentscheidung zu 
genehmigen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit 

  

9 Erweiterung der GGS Küllenhahner Straße 
Vorlage: VO/0422/05 

  

 Beschluss des Schulausschusses vom 12.04.2005: 

Die Erweiterung der GGS Küllenhahner Straße um einen Klassenraum, eine 
Verteilerküche und einen Essraum, die erforderlichen Toilettenanlage, sowie 
ergänzende Maßnahmen im Altbau der Schule - mit Baukosten von insgesamt 
426.000 € - wird beschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis: 

 
Einstimmigkeit 

  

10 OGGS Haarhausen 
Vorlage: VO/0438/05 

  
  

 Beschluss des Schulausschusses vom 12.04.2005: 

Beschlussvorschlag 

Die Verwaltung wird beauftragt, die beiden Module von der Kurt-Schumacher-Str. 
zur Grundschule Haarhausen zur Gestaltung des offenen Ganztags zu versetzen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit 

  

11 Vorzeitige endgültige Schließung der Hauptschule Simonsstr. 34 - 36, 42117 
Wuppertal 
Vorlage: VO/0328/05 

  

 Beschluss des Schulausschusses vom 12.04.2005: 

 
Dem Vorschlag der Verwaltung, die Hauptschule Simonsstr. 34 – 36 gemäß § 8 
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Abs. 2 Schulverwaltungsgesetz (SchVG – BASS 1 – 2) vorzeitig endgültig zu 
schließen, wird stattgegeben. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit 

  

12 Teilnahme am ausgeweiteten Schulversuch der Sek I - zieldifferent 
(integrative Lerngruppe) 
Vorlage: VO/0353/05 

  
 Die Verwaltung wird beauftragt, bis zur Ratssitzung am 02.05.05 die 

Voraussetzungen an der Gesamtschule Barmen zu schaffen, damit zum 
Schuljahresbeginn 2005/2006, die Kinder aufgenommen werden können und die 
integrative Lerngruppe starten kann. 
 

 Beschluss des Schulausschusses vom 12.04.2005: 

Dem Hauptausschuss und Rat wird empfohlen gemäß Vorlage zu beschließen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit 
 

  

13 Antrag auf Namensänderung der städtischen Realschule Helmholtzstraße 
Vorlage: VO/0306/05 

  

 Beschluss des Schulausschusses vom 12.04.2005: 

 
Die städtische Realschule Helmholtzstr. 40, 42105 Wuppertal erhält den Namen  
„Hermann von Helmholtz-Realschule“. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit 

  

14 Antrag auf Errichtung des Bildungsganges für die Beschulung der 
Restaurant- und Hotelfachleute für die Bezirke Wuppertal, Remscheid, 
Solingen und Velbert-Niederberg, des Berufskollegs für Ernährung und 
Hauswirtschaft, Nahrungsgewerbe, Sozial- und Gesundheitswesen 
Vorlage: VO/0346/05 

  
 Laut Herrn Stv. Rösener muss es heißen:„Bezirksfachklasse für Restaurant und 

Hotelfachleute für die Bezirke Wuppertal, Remscheid, Solingen und Velbert-
Niederberg“. 
Er bittet um Klärung, ob eine Differenzierung für Abiturienten möglich ist. 
Weiterhin wird die Verwaltung gebeten, die Stellungnahme der Bezirksregierung 
Düsseldorf bis zur Ratssitzung am 02.05.05 nachzureichen. 
 
 

 Beschluss des Schulausschusses vom 12.04.2005: 

Am Berufskolleg für Ernährung und Hauswirtschaft, Nahrungsgewerbe, Sozial- 
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und Gesundheitswesen der Stadt Wuppertal, Kohlstr. 11, 42109 Wuppertal wird 
zum Schuljahr 2005/06 für die Bezirke Wuppertal, Remscheid und Solingen der 
Bildungsgang Restaurant- und Hotelfachleute eingerichtet.  
 
Abstimmungsergebnis: 

 
Einstimmigkeit 

  

15 Fusion der städtischen Abendrealschule Hohenstein 123, 42283 Wuppertal 
mit dem städtischen Abendgymnasium Pfalzgrafenstr. 32, 42119 Wuppertal 
Vorlage: VO/3699/04 

  
 Die Schülerzahlen bzw. der Nachweis der rückgängigen Schülerzahlen wird 

nachgereicht. 
Eine räumliche Zusammenlegung der Schulen ist kurzfristig nicht angedacht. 
 

 Beschluss des Schulausschusses vom 12.04.2005: 

Es besteht noch Klärungsbedarf. Die Vorlage wird daher bis zur nächsten Sitzung 
des Schulausschusses am 07.06.05 vertagt. 
 

 Abstimmungsergebnis: 

 
Einstimmigkeit  
 

16 Wünsche und Anfragen 
  
 1. Frau Stv. Schlüter bitte für die GS Wilkhausstr. eine Zeitschiene zu erstellen, 

um die folgenden Fragen für die GS beantworten zu können: 
 

 Bis wann kann man die Kinder dort noch anmelden? 

 Ab wann müssen die Kinder zum Haselrain? 

 Wie sieht es aus mit Ganztagsangeboten? 

 Wo kann der dort bestehende Jugendtreff hin? 

 Was ist mit dem Schulgebäude? 
 
Der Zeitplan wird dem Protokoll beigefügt. 
 
2. Frau Hanten berichtet zum Thema Mittagessen an Offenen Ganztagsschulen. 
Es soll die kostenlose Verpflegung für Sozialhilfeempfänger erhalten bleiben. 
Ein Interessenverband soll gegründet werden, damit zunächst für 1 Jahr eine 
Finanzierung sichergestellt wird und diese Deckungslücke geschlossen wird. 
Unter Mithilfe der Mensavereine sollen Mittel zur Finanzierung dieses Jahres 
beschafft werden (Sponsoren oder Spenden). In diesem Jahr sollen verlässliche 
Zahlen aufgestellt werden. 
Sie bittet die Politik, hierfür mit einzutreten und den Interessenverband zu 
unterstützen. 
 
Die Anschrift des Interessenverbandes soll den Politikern zur Verfügung gestellt 
werden, damit diese entsprechend unterstützen können. 

 
 
 
 

Engelmann Bär 
Vorsitzender Schriftführerin 


